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6 6 6 . Kundmachung: Änderung der Anhänge zum Europäischen Abkommen über Soziale Sicherheit und
zur Zusatzvereinbarung zur Durchführung des Europäischen Abkommens über
Soziale Sicherheit

6 6 7 . Kundmachung: Geltungsbereich des Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit und der
Zusatzvereinbarung zur Durchführung des Europäischen Abkommens über Soziale
Sicherheit

6 6 8 . Notifikation der Republik Österreich von Änderungen der Anhänge zum Europäischen Abkommen
über Soziale Sicherheit und der Zusatzvereinbarung hiezu
(NR: GP XVI RV 842 AB 919 S. 136. BR: AB 3111 S. 475.)

666. Kundmachung des Bundeskanzlers vom 25. November 1986 betreffend Änderung der
Anhänge zum Europäischen Abkommen über Soziale Sicherheit und zur Zusatzvereinbarung zur

Durchführung des Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarates vom 16. Jänner 1986 wurden die Anhänge
zum Europäischen Abkommen über Soziale Sicherheit und zur Zusatzvereinbarung zur Durchführung des
Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit (BGBl. Nr. 428/1977 in der Fassung BGBl. Nr. 564/
1980, 281/1983 und 51/1984) durch Luxemburg wie folgt geändert:

(Übersetzung)

ANHÄNGE 2 UND 3 ZUR
ZUSATZVEREINBARUNG

Der Wortlaut unter Punkt 5
„Familienleistungen" wird durch
„Caisse nationale des prestations
familiales (Staatliche Kasse für
Familienleistungen)" ersetzt.

Vranitzky

667. Kundmachung des Bundeskanzlers vom 25. November 1986 betreffend den Geltungsbe-
reich des Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit und der Zusatzvereinbarung zur

Durchführung des Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs des Europarates haben Belgien und Spanien am 21. Jänner
1986 bzw. am 24. Jänner 1986 ihre Ratifikationsurkunde zum Europäischen Abkommen über Soziale
Sicherheit und zur Zusatzvereinbarung zur Durchführung des Europäischen Abkommens über Soziale
Sicherheit (BGBl. Nr. 428/1977 in der Fassung BGBl. Nr. 564/1980, 281/1983, 51/1984 und 666/1986)
hinterlegt. Das Abkommen und die Zusatzvereinbarung sind gemäß Art. 75 Abs. 3 bzw. Art. 95 für Belgien
am 22. April 1986 und für Spanien am 25. April 1986 in Kraft getreten.

Anläßlich der Hinterlegung der Ratifikationsurkunden haben folgende Staaten nachstehende Notifi-
kationen abgegeben:
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Belgien:

(Übersetzung)

Anhang II zum Abkommen

In der Aufzählung der Rechts-
vorschriften und Systeme, auf die
sich das Abkommen bezieht, wird
der im Anhang II aufscheinende
Wortlaut durch folgenden
ersetzt:

„Rechtsvorschriften über
a) die Kranken- und Invalidi-

tätsversicherung (Krank-
heit, Mutterschaft, Invalidi-
tät und Tod):

i) Systeme für Arbeitneh-
mer (Arbeiter, Ange-
stellte, Bergarbeiter und
Angehörige des öffent-
lichen Dienstes);

ii) System für Seeleute der
Handelsmarine;

iii) System für selbständig
Erwerbstätige;

b) die Alters- und Hinterblie-
benenpensionen:

i) System für Arbeitneh-
mer (Arbeiter, Ange-
stellte, Bergarbeiter und
Seeleute der Handels-
marine) ;

ii) System für selbständig
Erwerbstätige;

c) die Entschädigung von
Arbeitsunfällen:

i) System für Arbeitneh-
mer im allgemeinen;

ii) System für Seeleute;
d) die Entschädigung von

Berufskrankheiten;

e) das System zur Unterstüt-
zung der unfreiwillig
Arbeitslosen;

f) die Familienbeihilfen für
Arbeitnehmer und die Fami-
lienleistungen für selbstän-
dig Erwerbstätige mit Aus-
nahme der Geburtenbeihil-
fen nach diesen Rechtsvor-
schriften."

Anhang III zum Abkommen

Ergänzung:

„II. Zweiseitige Abkommen
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Österreich — Belgien

Abkommen über Soziale
Sicherheit vom 4. April 1977."

Anhang VII zum Abkommen

Da dieser Anhang keine beson-
deren Bestimmungen über die
Anwendung der belgischen
Rechtsvorschriften erwähnt, wird
zwischen dem für Österreich und
dem für Dänemark geltenden
Wortlaut folgender Text einge-
fügt:

„II. ANWENDUNG DER BEL-
GISCHEN RECHTSVOR-

SCHRIFTEN

(1) Bei Anwendung des Arti-
kels 29 gelten Zeiten, die vor dem
1. Jänner 1945 nach den belgi-
schen Rechtsvorschriften in der
Altersversicherung zurückgelegt
wurden, als nach den belgischen
Rechtsvorschriften über die allge-
meine Invaliditätsversicherung
und die Versicherung der See-
leute zurückgelegte Versiche-
rungszeiten.

(2) Bei Anwendung des Arti-
kels 29 gelten Zeiten, die nach
den belgischen Rechtsvorschrif-
ten von nichtbeschäftigten Perso-
nen vor Inkrafttreten der Rechts-
vorschriften über die Arbeitsunfä-
higkeit der selbständig Erwerbs-
tätigen in der Altersversicherung
zurückgelegt wurden, als nach
den letztgenannten Rechtsvor-
schriften zurückgelegte Zeiten.

(3) Für die Feststellung, ob die
nach den belgischen Rechtsvor-
schriften für einen Anspruch auf
Leistungen bei Arbeitslosigkeit
erforderlichen Voraussetzungen
erfüllt sind, werden nur die Tage
einer Erwerbstätigkeit berück-
sichtigt; gleichgestellte Tage im
Sinne dieser Rechtsvorschriften
werden jedoch in dem Ausmaß
berücksichtigt, in dem die voran-
gegangenen Tage Tage einer
Erwerbstätigkeit waren."

Anhang 1 zur Zusatzvereinba-
rung

Hinsichtlich der zuständigen
Behörden betreffend Belgien wird
der in diesem Anhang aufschei-
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nende Wortlaut durch folgenden
ersetzt:

„Ministre de la Prévoyance
sociale (Minister für soziale Vor-
sorge), Brüssel;

Ministre des Classes moyennes
(Minister für den Mittelstand),
Brüssel."

Anhang 2 zur Zusatzvereinba-
rung

Hinsichtlich der zuständigen
Träger betreffend Belgien wird
der in diesem Anhang aufschei-
nende Wortlaut durch folgenden
ersetzt:

„1. K r a n k h e i t , M u t t e r -
s c h a f t

a) Bei Anwendung der Artikel
16, 17, 19, 20, 21, 22, 24
und 25

i) im allgemeinen: die
Versicherungseinrich-
tung, bei der der
Erwerbstätige versichert
ist;

ii) für Seeleute: Caisse de
secours et de pré-
voyance en faveur des
marins naviguant sous
pavillon belge (Hilfs-
und Vorsorgekasse für
die unter belgischer
Flagge fahrenden See-
leute), Antwerpen;

b) bei Anwendung des Arti-
kels 30

i) im allgemeinen: Institut
national d'assurance
maladie-invalidité
(Staatliche Anstalt für
Kranken- und Invalidi-
tätsversicherung), Brüs-
sel, zusammen mit der
Versicherungseinrich-
tung, bei der der Er-
werbstätige versichert
ist;

ii) für Seeleute: Caisse de
secours et de pré-
voyance en faveur des
marins naviguant sous
pavillon belge (Hilfs-
und Vorsorgekasse für
die unter belgischer
Flagge fahrenden See-
leute), Antwerpen.
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2. I n v a l i d i t ä t
a) Allgemeine Invalidität

(Arbeiter, Angestellte,
selbständig Erwerbstätige
und Bergarbeiter, soweit
letztere keinen Anspruch
nach dem Sondersystem
haben): Institut national
d'assurance maladie-inva-
lidité (Staatliche Anstalt
für Kranken- und Invali-
ditätsversicherung), Brüs-
sel, zusammen mit den
Versicherungseinrichtun-
gen;

b) besondere Invalidität der
Bergarbeiter: Fonds
national de retraite des
ouvriers-mineurs (Staatli-
che Kasse für Altersver-
sorgung der Bergarbei-
ter), Brüssel;

c) Invalidität der Seeleute:
Caisse de secours et de
prévoyance en faveur des
marins naviguant sous
pavillon belge (Hilfs- und
Vorsorgekasse für die
unter belgischer Flagge
fahrenden Seeleute), Ant-
werpen.

3. A l t e r , T o d ( P e n s i o -
nen)
a). Arbeitnehmer: Office

national des pensions
pour travailleurs salariés
(Staatliches Amt für
Arbeitnehmerpensionen),
Brüssel;

b) selbständig Erwerbstä-
tige : Institut national
d'assurances sociales pour
travailleurs independants
(Staatliche Sozialversi-
cherungsanstalt für selb-
ständig Erwerbstätige),
Brüssel.

4. A r b e i t s u n f ä l l e
a) für Anträge auf Renten-

zulagen.: Fonds des acci-
dents du travail (Kasse
für Arbeitsunfälle), Brüs-
sel;

b) in den übrigen Fällen
i) im allgemeinen: der

Versicherer;
ii) für Seeleute: Fonds

des accidents du tra-
vail (Kasse für
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Arbeitsunfälle),
Brüssel.

5. B e r u f s k r a n k h e i t e n

Fonds des maladies profes-
sionnelles (Kasse für Berufs-
krankheiten), Brüssel.

6. S t e r b e g e l d
a) Kranken- und Invalidi-

tätsversicherung
i) im allgemeinen:

Institut national
d'assurance maladie-
invalidité (Staatliche
Anstalt für Kran-
ken- und Invalidi-
tätsversicherung),
Brüssel, zusammen
mit der Versiche-
rungseinrichtung,
bei der der Erwerbs-
tätige versichert
war;

ii) für Seeleute: Caisse
de secours et de pré-
voyance en faveur
des marins navigu-
ant sous pavillon
belge (Hilfs- und
Vorsorgekasse für
die unter belgischer
Flagge fahrenden
Seeleute), Antwer-
pen;

b) Arbeitsunfälle
i) im allgemeinen: der

Versicherer;

ii) für Seeleute: Fonds
des accidents du tra-
vail (Kasse für
Arbeitsunfälle);

c) Berufskrankheiten: Fonds
des maladies profession-
nelles (Kasse für Berufs-
krankheiten), Brüssel.

7. A r b e i t s l o s i g k e i t
i) im allgemeinen: Office

national de l'emploi
(Staatliches Arbeitsamt),
Brüssel;

ii) für Seeleute: Pool des
marins de la marine mar-
chande (Seemännische
Heuerstelle der Handels-
marine), Antwerpen.
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8. F a m i l i e n l e i s t u n g e n

a) Arbeitnehmer: die Fami-
lienbeihilfeneinrichtung
für Arbeitnehmer, der der
Arbeitgeber angehört;

b) selbständig Erwerbstä-
tige: Caisse libre d'assu-
rances sociales pour tra-
vailleurs indépendants
(Freie Kasse der Sozial-
versicherung für selbstän-
dig Erwerbstätige) oder
Caisse nationale auxi-
liaire d'assurances socia-
les pour travailleurs indé-
pendants (Staatliche
Hilfskasse der Sozialver-
sicherung für selbständig
Erwerbstätige), der der
Versicherte angehört."

Anhang 3 zur Zusatzvereinba-
rung

Hinsichtlich der Träger des
Wohnortes und Träger des Auf-
enthaltsortes betreffend Belgien
wird der in diesem Anhang auf-
scheinende Wortlaut durch fol-
genden ersetzt:

„I. TRÄGER DES WOHNOR-
TES

1. K r a n k h e i t , M u t t e r -
s c h a f t
a) Bei Anwendung der Arti-

kel 17, 19, 22, 25, 27, 28:
die Versicherungseinrich-
tungen;

b) bei Anwendung des Arti-
kels 29:

i) im allgemeinen: die
Versicherungsein-
richtungen;

ii) für Seeleute: Caisse
de secours et de pré-
voyance en faveur
des marins navigu-
ant sous pavillon
belge (Hilfs- und
Vorsorgekasse für
die unter belgischer
Flagge fahrenden
Seeleute), Antwer-
pen, oder die Versi-
cherungseinrichtun-
gen.
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2. I n v a l i d i t ä t
a) Allgemeine Invalidität

(Arbeiter, Angestellte,
selbständig Erwerbstätige
und Bergarbeiter, soweit
letztere keinen Anspruch
aus der Sonderversiche-
rung haben): Institut
national d'assurance
maladie-invalidité (Staat-
liche Anstalt für Kran-
ken- und Invaliditätsver-
sicherung), Brüssel, zu-
sammen mit den Versi-
cherungseinrichtungen ;

b) besondere Invalidität der
Bergarbeiter: Fonds na-
tional de retraite des ou-
vriers-mineurs (Staatliche
Kasse für die Altersver-
sorgung der Bergarbei-
ter), Brüssel;

c) Invalidität der Seeleute:
Caisse de secours et de
prévoyance en fäveur des
marins naviguant sous
pavillon belge (Hilfs- und
Vorsorgekasse für die
unter belgischer Flagge
fahrenden Seeleute), Ant-
werpen.

3. A l t e r , T o d ( P e n s i o -
nen)
a) Arbeitnehmer: Office

national des pensions
pour travailleurs salariés
(Staatliches Amt für
Arbeitnehmerpensionen),
Brüssel;

b) selbständig Erwerbstä-
tige : Institut national
d'assurances sociales pour
travailleurs indépendants
(Staatliche Sozialversi-
cherungsanstalt für selb-
ständig Erwerbstätige),
Brüssel.

4. A r b e i t s u n f ä l l e

Die Versicherungseinrichtun-
gen.

5. B e r u f s k r a n k h e i t e n

Fonds des maladies profes-
sionnelles (Kasse für Berufs-
krankheiten), Brüssel.
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6. A r b e i t s l o s i g k e i t
a) Im allgemeinen: Office

national de l'emploi
(Staatliches Arbeitsamt),
Brüssel;

b) für Seeleute: Pool des
marins de la marine mar-
chande (Seemännische
Heuerstelle der Handels-
marine), Antwerpen.

7. F a m i l i e n l e i s t u n g e n

a) Arbeitnehmer: Office
national d'allocations
familiales pour travail-
leurs salariés (Staatliches
Amt für Familienbeihilfen
an Arbeitnehmer), Brüs-
sel;

b) selbständig Erwerbstä-
tige : Institut national
d'assurances sociales pour
travailleurs indépendants
(Staatliche Sozialversi-
cherungsanstalt für selb-
ständig Erwerbstätige),
Brüssel.

8. S t e r b e g e l d
Die Versicherungseinrichtun-
gen zusammen mit dem Insti-
tut national d'assurance
maladie-invalidité (Staatliche
Anstalt für Kranken- und
Invaliditätsversicherung).

II. TRÄGER DES AUFENT-
HALTSORTES

1. K r a n k h e i t , M u t t e r -
s c h a f t
Institut national d'assurance
maladie-invalidité (Staatliche
Anstalt für Kranken- und
Invaliditätsversicherung),
Brüssel, über die Versiche-
rungseinrichtungen.

2. A r b e i t s u n f ä l l e

Institut national d'assurance
maladie-invalidité (Staatliche
Anstalt für Kranken- und
Invaliditätsversicherung),
Brüssel, über die Versiche-
rungseinrichtungen.

3. B e r u f s k r a n k h e i t e n

Fonds des maladies profes-
sionnelles (Kasse für Berufs-
krankheiten), Brüssel."

439
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Anhang 4 zur Zusatzvereinba-
rung

Hinsichtlich der von den
zuständigen belgischen Behörden
bezeichneten Verbindungsstellen
betreffend Belgien wird der
Wortlaut dieses Anhanges durch
folgenden ersetzt:

„A. S y s t e m für A r b e i t -
n e h m e r

1. K r a n k h e i t , M u t t e r -
s c h a f t
a) Im allgemeinen: Institut

national d'assurance
maladie-invalidité (Staat-
liche Anstalt für Kran-
ken- und Invaliditätsver-
sicherung), Brüssel;

b) für Seeleute: Caisse de
secours et de prévoyance
en faveur des marins navi-
guant sous pavillon belge
(Hilfs- und Vorsorge-
kasse für die unter belgi-
scher Flagge fahrenden
Seeleute), Antwerpen.

2. I n v a l i d i t ä t
a) Allgemeine Invalidität:

Institut national d'as-
surance maladie-invali-
dité (Staatliche Anstalt
für Kranken- und Invali-
ditätsversicherung), Brüs-
sel;

b) besondere Invalidität der
Bergarbeiter: Fonds
national de retraite des
ouvriers-mineurs (Staatli-
che Kasse für die Alters-
versorgung der Bergar-
beiter);

c) Invalidität der Seeleute:
Caisse de secours et de
prévoyance en faveur des
marins naviguant sous
pavillons belge (Hilfs-
und Vorsorgekasse für
die unter belgischer
Flagge fahrenden See-
leute), Antwerpen.

3. A l t e r , T o d ( P e n s i o -
nen)
a) Office national des pen-

sions pour travailleurs
salariés (Staatliches Amt
für Arbeitnehmerpensio-
nen) (für die Bearbeitung
der Anträge);
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b) Caisse nationale des pen-
sions de retraite et de sur-
vie (Staatliche Kasse für
Alters- und Hinterbliebe-
nenpensionen) (für die
Zahlung der Leistungen).

4. A r b e i t s u n f ä l l e u n d
B e r u f s k r a n k h e i t e n

Ministerium für soziale Vor-
sorge.

5. S t e r b e g e l d
Institut national d'assurance
maladie-invalidité (Staatliche
Anstalt für Kranken- und
Invaliditätsversicherung),
Brüssel.

6. A r b e i t s l o s i g k e i t
Office national de l'emploi
(Staatliches Arbeitsamt).

7. F a m i l i e n b e i h i l f e n

Office national d'allocations
familiales pour travailleurs
salariés (Staatliches Amt für
Familienbeihilfen an Arbeit-
nehmer), Brüssel.

B. S y s t e m für s e l b s t ä n -
d i g E r w e r b s t ä t i g e

1. K r a n k h e i t , I n v a l i d i -
t ä t

Institut national d'assurance
maladie-invalidité (Staatliche
Anstalt für Kranken- und
Invaliditätsversicherung),
Brüssel.

2. A l t e r , T o d ( P e n s i o -
n e n )
a) Institut national d'as-

surances sociales pour
travailleurs indépendants
(Staatliche Sozialversi-
cherungsanstalt für selb-
ständig Erwerbstätige)
(für die Bearbeitung der
Anträge);

b) Caisse nationale des pen-
sions de retraite et de sur-
vie (Staatliche Kasse für
Alters- und Hinterbliebe-
nenpensionen) (für die
Zahlung der Leistungen).
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3. F a m i l i e n b e i h i l f e n

Institut national d'assurances
sociales pour travailleurs
indépendants (Staatliche
Sozialversicherungsanstalt
für selbständig Erwerbstä-
tige)."

Anhang 5 zur Zusatzvereinba-
rung

Ergänzung:

„II. BESTIMMUNGEN ZWEI-
SEITIGER VEREINBARUN-
GEN

Österreich — Belgien

Vereinbarung vom 1. Dezem-
ber 1977 zur Durchführung des
Abkommens über Soziale Sicher-
heit vom 4. April 1977."

(Übersetzung)

Anhänge zum Abkommen

ANHANG I

Gebiet: das Hoheitsgebiet des
Spanischen Staates.

Staatsangehörige: Personen
spanischer Nationalität.

ANHANG II
1. Die Bestimmungen des Allge-

meinen Systems der Sozialen
Sicherheit betreffend
— Alter;
— Invalidität;
— Tod und Hinterbliebene;
— Krankheit einschließlich

Berufskrankheiten, vor-
übergehende Arbeitsunfä-
higkeit sowie Betriebsun-
fälle und Nichtbetriebs-
unfälle;

— Schutz der Familie;

— Arbeitslosigkeit.

2. Die Bestimmungen der Son-
dersysteme der Sozialen
Sicherheit hinsichtlich der im
vorhergehenden Absatz
angeführten Bereiche.
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ANHANG III

II. Zweiseitige Abkommen

Österreich — Spanien

Abkommen über Soziale
Sicherheit samt Schlußprotokoll
vom 6. November 1981.

Anhänge zur Zusatzvereinbarung

ANHANG 1

Zuständige Behörde:

Ministerio de Trabajo y Segu-
ridad Social (Ministerium für
Arbeit und Soziale Sicherheit).

ANHANG 2

Zuständige Träger:
1. Alle Systeme mit Ausnahme

des Sondersystems für See-
leute:
a) Für alle Fälle mit Aus-

nahme der Arbeitslosig-
keit: Direcciones Provin-
ciales del Instituto Nacio-
nal de la Seguridad Social
(I.N.S.S.) (Provinzdirek-
tionen der Nationalen
Anstalt für Soziale
Sicherheit).

b) Arbeitslosigkeit:
Direcciones Provinciales
del Instituto Nacional de
Empleo (Provinzdirektio-
nen der Nationalen
Anstalt für Beschäfti-
gung)

2. Sondersystem für Seeleute:

Instituto Social de la Marina
(Sozialanstalt der Handels-
marine).

ANHANG 3

Träger des Wohnortes und
Träger des Aufenthaltsortes:

1. Sachleistungen:
a) Die Leistungen aller

Systeme mit Ausnahme
der Betreuung in Armen-
idiniken für Seeleute:
Direcciones Provinciales
del Instituto Nacional de
la Salud (INSALUD)
(Provinzdirektionen der
Nationalen Gesundheits-
anstalt).
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b) Betreuung in Armenklini-
ken für Seeleute: Instituto
Social de la Marina
(Sozialanstalt der Han-
delsmarine), Madrid.

2. Geldleistungen
a) Die Leistungen aller

Systeme mit Ausnahme
des Sondersystems für
Seeleute und in allen Fäl-
len mit Ausnahme der
Arbeitslosigkeit: Direc-
ciones Provinciales del
Instituto Nacional de la
Seguridad Social
(I.N.S.S.) (Provinzdirek-
tionen der Nationalen
Anstalt für Soziale
Sicherheit).

b) Sondersystem für See-
leute in allen Fällen: Insti-
tuto Social de la Marina
(Sozialanstalt der Han-
delsmarine), Madrid.

c) Arbeitslosigkeit mit Aus-
nahme für Seeleute:
Direcciones Provinciales
del Instituto Nacional de
Empleo (I.N.E.M.) (Pro-
vinzdirektionen der
Nationalen Anstalt für
Beschäftigung).

ANHANG 4

Verbindungsstellen:

Instituto Nacional de la Seguri-
dad Social (I.N.S.S.) (Nationale
Anstalt für Soziale Sicherheit),
Madrid.

ANHANG 5

Weiter geltende Bestimmungen
zweiseitiger Vereinbarungen:

Österreich — Spanien

Vereinbarung vom 8. April
1983 zur Durchführung des
Abkommens über Soziale Sicher-
heit.

ANHANG 6

Banken:

Banco Exterior de Espana
(Außenbank von Spanien),
Madrid.
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ANHANG 7

Von den zuständigen Behör-
den der Vertragsstaaten bezeich-
nete Träger:
— Bei Anwendung des Arti-

kels 7 Absatz 1, des Arti-
kels 12 Absatz 1, des Arti-
kels 14 Absätze 2 und 3, des
Artikels 34, des Artikels 57
Absatz 1, des Artikels 63
Absatz 1, des Artikels 78
Absatz 2, des Artikels 84 und
des Artikels 87 Absatz 2: El
Instituto Nacional de la Se-
guridad Social (I.N.S.S.)
(Nationale Anstalt für
Soziale Sicherheit), Madrid.

— Bei Anwendung des Arti-
kels 83 Absatz 1: El Instituto
Nacional de Empleo
(I.N.E.M.) (Nationale
Anstalt für Beschäftigung),
Madrid.

Die Kundmachung BGBl. Nr. 191/1986 ist damit gegenstandslos geworden.

Vranitzky

668.

Der Nationalrat hat beschlossen:

Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt.

Notifikation der Republik Österreich von Änderungen der Anhänge zum Europäischen Abkom-
men über Soziale Sicherheit und der Zusatzvereinbarung hiezu

(Übersetzung)

Notifikation

Die Republik Österreich notifi-
ziert gemäß Artikel 81 Absatz 1
des Europäischen Abkommens
über Soziale Sicherheit vom
14. Dezember 1972 und Arti-
kel 92 Absatz 2 der Zusatzverein-
barung zur Durchführung des
Europäischen Abkommens über
Soziale Sicherheit vom
14. Dezember 1972 *) die folgen-
den Änderungen der Anhänge:

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 428/1977 in der Fassung BGBl. Nr. 564/1980, 281/1983, 51/1984, 666/1986 und
667/1986
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Anhänge zum Abkommen

ANHANG III

Österreich — Luxemburg

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Abkommen über Soziale Sicher-
heit vom 21. Dezember 1971 in
der jeweils geltenden Fassung."

Österreich — Niederlande

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Abkommen über Soziale Sicher-
heit vom 7. März 1974 in der
jeweils geltenden Fassung."

Österreich — Türkei

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Abkommen über Soziale Sicher-
heit vom 2. Dezember 1982 in
der jeweils geltenden Fassung."

ANHANG V

Österreich — Luxemburg

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Abkommen über Soziale Sicher-
heit vom 21. Dezember 1971 in
der jeweils geltenden Fassung."

Österreich — Türkei
Der geltende Wortlaut wird

durch folgenden ersetzt:

„Abkommen über Soziale Sicher-
heit vom 2. Dezember 1982 in
der jeweils geltenden Fassung."

ANHANG VII

Abschnitt I

(Anwendung der österreichischen
Rechtsvorschriften)

Die Absätze 4, 5 und 7 des Tei-
les A werden gestrichen.



263. Stück — Ausgegeben am 18. Dezember 1986 — Nr. 668 4265

Anhänge zur Zusatzvereinbarung

ANHANG 1

Österreich

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Bundesminister für soziale
Verwaltung, Wien;

in bezug auf Familienleistun-
gen: Bundesminister für Familie,
Jugend und Konsumentenschutz,
Wien."

ANHANG 2

Österreich

Der geltende Wortlaut des Punk-
tes 4 wird durch folgenden
ersetzt:

„Bundesministerium für Fami-
lie, Jugend und Konsumenten-
schutz, Wien."

ANHANG 3

Österreich

Im Punkt 1 und Punkt 2 Buch-
stabe a wird der Ausdruck
„Gebietskrankenkasse für
Arbeiter und Angestellte"
durch den Ausdruck „Gebiets-
krankenkasse" ersetzt.

ANHANG 4

Österreich

Der geltende Wortlaut des Punk-
tes 3 wird durch folgenden
ersetzt:
„Bundesministerium für Fami-

lie, Jugend und Konsumenten-
schutz, Wien."
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ANHANG 5

Österreich — Luxemburg

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Vereinbarung vom 4. Mai 1972
zur Durchführung des Abkom-
mens über Soziale Sicherheit in
der jeweils geltenden Fassung."

Österreich — Niederlande

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Vereinbarung vom 7. März
1974 zur Durchführung des
Abkommens über Soziale
Sicherheit in der jeweils gelten-
den Fassung."

Österreich — Türkei

Der geltende Wortlaut wird
durch folgenden ersetzt:

„Vereinbarung vom 22. Dezem-
ber 1982 zur Durchführung
des Abkommens über Soziale
Sicherheit in der jeweils gelten-
den Fassung."

ANHANG 7

Österreich

In den Punkten 4, 5, 7, 8 und 11
wird der Ausdruck „Gebiets-
krankenkasse für Arbeiter und
Angestellte" durch den Aus-
druck „Gebietskrankenkasse"
ersetzt.

Die Vollmacht zur Abgabe der Notifikation wurde vom Bundespräsidenten unterzeichnet und vom
Bundeskanzler gegengezeichnet. Die Notifikation wurde vom Generalsekretär des Europarates am 17. Juli
1986 gemäß Art. 81 Abs. 2 des Abkommens bzw. gemäß Art. 98 der Zusatzvereinbarung notifiziert.

Vranitzky


